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Vielen Dank fiir den Kauf dieser Citizen-Uhr.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung griindlich durch, bevor Sie die Uhr
verwenden, um die richtige Bedienung zu gewéhrleisten.

Nach dem Lesen der Anleitung sollten Sie die Anleitung an einer sicheren
Stelle aufbewahren, um spater ggf. darin nachschlagen zu kénnen.

Auf der Citizen-Website http://www.citizenwatch-global.com/ finden Sie
eine Vielzahl von Informationen, wie etwa Anleitungen zur Einstellung
der Elektronik, Antworten auf haufig gestellte Fragen, Informationen zum
Aufladen des Eco-Drive und vieles mehr.

r N
Priifen der Uhrwerksnummer Beispiel fiir Gravurposition
Eine Gehdusenummer (4 alphanumerische Zeichen
und mindestens 6 weitere alphanumerische Zeichen)
ist auf der Riickseite des Gehiuses eingraviert.
(Abbildung rechts)
Die ersten 4 Zeichen der Gehdusenummer sind die  Die Gravurposition kann sich
Uhrwerksnummer der Uhr. Im Beispiel rechts ist die abhingig vom Uhrenmodell
Uhrwerksnummer ,AAAA unterscheiden.
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SicherheitsmaBnahmen — WICHTIG

Diese Bedienungsanleitung enthalt Anweisungen, die nicht nur fiir die optimale
Verwendung, sondern auch zum Schutz vor Verletzungen des Trégers der Uhr
und anderer Personen sowie vor Sachschédden stets streng befolgt werden sollten.
Bitte lesen Sie die gesamte Broschiire (insbesondere die Seiten 74 bis 85) und die
Bedeutung der folgenden Symbole aufmerksam durch:
= Sicherheitsvorschriften sind in dieser Anleitung wie folgt kategorisiert

und dargestellt:

A GEFAHR Hohe Gefahr von Tod oder schweren Verletzungen.

& WARNUNG | Gefahr von schweren Verletzungen oder Tod.

Gefahr von leichten oder mittelschweren Verletzungen
oder Sachschéden.

/\ ACHTUNG




SicherheitsmaBnahmen

= Wichtige Anweisungen sind in dieser Anleitung wie folgt kategorisiert und
dargestellt: (Die folgenden Symbole sind Beispiele fiir Piktogramme.)

o

Das Symbol ,Warnung“ (Vorsicht), gefolgt von Anweisungen zu Dingen,
die zu vermeiden sind.

A

Das Symbol ,Warnung“ (Vorsicht), gefolgt von Anweisungen, die befolgt
werden miissen, oder Vorsichtsmafinahmen, die beachtet werden sollten.
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Satellite Wave-GPS

Empfingt die von den GPS-Satelliten
gesendeten Positionsdaten und
Zeitinformationen und stellt die
Uhrzeit und den Kalender der Uhr
automatisch ein.

Anzeige der Beleuchtungsstirke

.

Eco-Drive

Bendtigt nie eine neue
Batterie. Diese Uhr wird durch
Licht mit Energie versorgt.
Weltzeit

Anzeige der Weltzeit durch
Auswahl einer von

40 Zeitzonen.
Durchschnittliche monatliche
G igkeit von +5 Sekunden

Die aktuelle Stromerzeugung wird in
7 Stufen angezeigt.

Der Wert kann als Hinweis fiir

die Auswahl eines guten Ledeorts
verwendet werden.

* ,Eco-Drive® ist eine Originaltechnologie von Citizen.

Behilt die hohe Genauigkeit
auch ohne Empfang eines
Zeitsignals bei.

Ewiger Kalender

Keine Monats- und
Schaltjahreskorrektur bis 28.
Februar 2100 erforderlich.
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Vor dem Verwenden der Uhr

Nach dem Auspacken der Uhr ist wie folgt vorzugehen:
1 Priifen der aktuellen Gangreserve (Seite 12)

2 Einstellen der Weltzeit (Seite 24)

3 Empfangen des Satelliten-Zeitsignals (Seite 46)

Diese Uhr hat eine Akkuzelle, die durch Lichteinfall auf das
Zifferblatt geladen wird.

Setzen Sie das Zifferblatt direkter Sonneneinstrahlung aus,
um die Uhr zu laden.

Einzelheiten zum Ladevorgang finden Sie auf Seite 72.

o '~ | Vor allem der Empfang des Satellitensignals verbraucht

- Strom.

Achten Sie darauf, dass Ihre Uhr immer ausreichend geladen
ist.

b
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Vor dem Verwenden der Uhr

| Anpassen des Armbandes

Wir empfehlen, die Abmessung der Uhr von einem erfahrenen Uhrmacher
ausfiithren zu lassen. Ist das Armband nicht korrekt angepasst, kann es sich 16sen
und Verletzungen verursachen oder zum Verlust der Uhr fithren. Wenden Sie sich
an die nachstliegende Citizen-Kundendienstvertretung.

| Schutzaufkleber

Vergewissern Sie sich, dass Sie die Schutzfolien auf dem Glas und den Metallteilen
der Uhr (Gehiuse, Armband, Metallteile des Verschlusses, etc.) vor dem Tragen
entfernt haben. Schweif$ oder Feuchtigkeit konnte in die Zwischenrdume zwischen
Schutzfolien und Teile eindringen und Hautreizungen bzw. Korrosion der
Metallteile hervorrufen.



Vor dem Verwenden der Uhr

| Verwenden der speziellen Krone/des speziellen Knopfes

Einige Modelle verwenden ein spezielles System mit feststellbarer Krone und/oder
Druckknopf, um versehentliche Bedienvorginge zu verhindern.

Schraubkrone/Schraubknopf

Um die Uhr einstellen zu konnen, geben Sie die Sperre der Krone/des Knopfes frei.

Freigeben

Sperren

Driicken Sie die Krone in
das Gehiuse. Drehen Sie

Sie sie, bis sie stoppt.

Drehen Sie die 7 die Krone unter leichtem
Krone gegen den 4 Druck im Uhrzeigersinn
Schraubkrone Uhrzeiiefsinn, bis sie j‘é / in Richtung des Ggehéuses,
sich vom Gehiuse 16st. um sie am Gehause zu
sichern. Ziehen Sie die
Krone fest an.
Y Drehen Sie die e Drehen Sie die
Druck- @ Sperrschraube gegen den ;l Sperrschraube im
Schraubknopf | Uhrzeigersinn und losen Uhrzeigersinn, und

ziehen Sie sie fest an.




Vor dem Verwenden der Uhr

Versenkter Knopf
Verwenden Sie einen Gegenstand mit einem diinnen Ende, um auf den Knopf zu
driicken und ihn wieder los zu lassen.

7 . Metal{gégenstinde konnen den Knopf
/ beschidigen oder verkratzen.

o)

10



Identifikation der Komponenten

RX-TME/RX-GPS:
Anzeige fiir laufenden
Empfang
OKI/NO: \
Empfangsergebnis- Knopf (B]
Anzeige K
9 v Minutenzeiger
Stundenzeiger

Funktionszeiger

« Tagesanzeige

« Gangreserve-
Stufenskala
(5 Stufen)

« Sommerzeit

(SMT ON/OFF)

Ortsname/Zeitzone Sekundenzeiger

« Die Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung kénnen sich von dem
tatsachlichen Aussehen Ihrer Armbanduhr unterscheiden.
« Unter dem Zifferblatt befindet sich eine Solarzelle.



Laden Ihrer Uhr

Diese Uhr besitzt einen wiederaufladbaren Akku, der durch
Lichteinfall (direktes Sonnenlicht oder Leuchtstofflampe) auf
das Zifferblatt geladen wird (Anweisungen zum Laden finden
Sie auf Seite 16).
Stellen Sie fiir eine optimale Leistung Folgendes sicher:
« Legen Sie die Armbanduhr, wenn sie nicht verwendet
wird, an einer Stelle ab, an der das Zifferblatt hellem Licht
ausgesetzt ist, wie etwa an einem Fenster.
« Setzen Sie das Zifferblatt mindestens zweimal im Monat 5 bis
6 Stunden lang dem direkten Sonnenlicht aus.
« Lassen Sie die Uhr nicht fiir lingere Zeit an einem dunklen Ort.

12



Laden Ihrer Uhr

i ACHTUNG

¢ « Diese Uhr enthilt einen wiederaufladbaren Akku mit grofler Kapazitit

¢ zur Durchfithrung des mit hohem Stromverbrauch verbundenen
Satellitensignalempfangs. Das Laden dieses Akkus dauert linger als bei den in

i anderen Eco-Drive Uhren verwendeten Akkus.

i » Wenn die Umgebungstemperatur unter 0 °C absinkt oder iiber 40 °C ansteigt, :
wird die ,Ladetemperatur-Schutzfunktion aktiviert und ein Aufladen ist nicht :

i moglich. i

i « Laden Sie die Uhr nicht bei hohen Temperaturen (ca. 60 °C oder hoher), da

i dies zu Fehlfunktionen fithren kann.

i « Wenn die Uhr oft durch lange Armel verdeckt ist, kann fiir den

i kontinuierlichen Betrieb zusitzliches Aufladen erforderlich sein.

« Die Uhr beendet den Ladevorgang automatisch (Uberladungsschutzfunktion).
Diese Funktion verhindert eine durch Uberladung hervorgerufene Beschidigung
der Uhr und des wiederaufladbaren Akkus.

13



Laden Ihrer Uhr

[ Verhalten bei niedrigem Ladezustand der Uhr (Warnfunktion fiir

unzureichende Ladung) \
Wenn die Gangreserve schwach wird, bewegt sich der \\\\
Sekundenzeiger einmal alle zwei Sekunden. Dies ist die WAV
Warnung fiir unzureichende Ladung. Laden Sie die Uhr B /

immer vollstindig auf, wie auf Seite 76 beschrieben. / )
« Wenn die Uhr ausreichend aufgeladen ist, bewegt sich der h

Sekundenzeiger normal.

« Wenn Sie die Uhr nach Start der Warnung fiir unzureichende Ladung nicht
innerhalb von 5 Tagen aufladen, wird die noch vorhandene Energie verbraucht
und die Uhr stoppt.

: ACHTUNG :

i « Wenn Sie die Uhr nach dem Stoppen nicht innerhalb von 30 Tagen aufladen, ist :

i ein Aufladen nicht mehr méglich (Tiefentladung-Schutzfunktion).
Wenden Sie sich an die Kundendienstvertretung, wenn sich kein Zeiger bewegt, :
nachdem die gestoppte Uhr einen Tag oder linger dem direktem Sonnenlicht
ausgesetzt war, um sie zu laden.

14



Laden Ihrer Uhr

Wiihrend des Warnzustands fiir unzureichende Ladung

Uhrzeit und Datum werden richtig angezeigt.

Die folgenden Bedienvorginge sind moglich:

« Uberpriifen der Stromerzeugung

« Einstellen der Weltzeit

« Manuelles Einstellen von Uhrzeit und Kalender

Sie konnen nur die oben angegebenen Bedienvorginge ausfithren, wie zum Beispiel
Positionsdaten oder Satellitenzeitsignale empfangen.

15



Laden Ihrer Uhr

I Ladezeit in Abhingigkeit von der Umgebung
Im Folgenden sind die ungefiahren Ladezeiten angegeben, wenn die Uhr

kontinuierlich einer Lichtquelle ausgesetzt wird. Verwenden Sie diese Tabelle bitte
nur als ungefihre Richtlinie.

Beleuchtung

Aufladezeit (ca.)

Ladezeit bis zur

Ladezeit bis zur

Umgebun it fil
SRy (Ix) l:;i:::thafur normalen Funktion, | vollstindigen Ladung,
9 | wenn der Akku leerist| wenn der Akku leer ist
Im Freien (sonnig) | 100 000 | 3 Minuten 4,5 Stunden 30 Stunden
Im Freien (bewdlkt)| 10000 | 25 Minuten 45 Stunden 300 Stunden
20 cm von einer
Leuchtstofflampe 3000 1,5 Stunden 160 Stunden 1040 Stunden
(30 W) entfernt
Innenbeleuchtung 500 7,5 Stunden -

« Zum Aufladen der Uhr wird empfohlen, das Zifferblatt direktem Sonnenlicht
auszusetzen. Die Beleuchtungsstirke einer Leuchtstofflampe oder
Innenbeleuchtung ist fiir ein effizientes Laden des Akkus nicht ausreichend.

16




Laden Ihrer Uhr

Stromsparfunktion
Der Stunden-, der Minuten- und der Sekundenzeiger stoppen 3 Tage nach der
letzten Stromerzeugung automatisch, um Strom zu sparen.
» Nachdem die Stromsparfunktion aktiviert wurde, lauft die Uhr intern weiter und
Uhrzeit und Kalender werden weiterhin aktualisiert.
« Die Stromsparfunktion wird nicht aktiviert, wenn sich die Krone in der
Position ] oder P] befindet.
« Der Stromsparzustand endet und die Zeiger gehen auf die aktuelle Uhrzeit, wenn
die Uhr bedient oder das Zifferblatt einer Lichtquelle ausgesetzt wird und die E
Stromerzeugung startet.

Laufzeit ohne zusiitzliches Laden nach vollstindigem Aufladen der Uhr
Ca. 2 Jahre bei normaler Verwendung.

« Wenn Zeitsignale alle 6 Tage empfangen werden.

« Die Uhr lauft mit der Stromsparfunktion intern bis zu 7 Jahre weiter.

17



Laden Ihrer Uhr

| Priifen der aktuellen Gangreserve und Stromerzeugung
Achten Sie immer auf die aktuelle Gangreserve und die Ladeumgebung der Uhr,
um sicherzustellen, dass sie ausreichend geladen ist.

Anzeige des Grads der
Stromerzeugung in Stufen

Anzeige der Gangreserve in
Stufen

Funktionszeiger

6 Stunden-, Minuten-
und Sekundenzeiger

18



Laden Ihrer Uhr

\@
Bl]
©

1 Driicken Sie die Krone bis auf Position [1] ein.

2 Driicken Sie den oberen rechten Knopf & und
lassen Sie ihn los.
Die Gangreserve und die Stromerzeugung im Moment
des Driickens des Knopfes werden in Stufen angezeigt.
« Stufe der Gangreserve: Seite 20
« Stufe der Stromerzeugung: Seite 22

3 Driicken Sie den oberen rechten Knopf & und

lassen Sie ihn los, um den Vorgang zu beenden.

Die Zeiger gehen auf die aktuelle Uhrzeit zuriick.

« Nach ca. 10 Sekunden gehen sie automatisch auf die
aktuelle Uhrzeit zuriick.

19



Laden Ihrer Uhr
I Anzeige der Gangreserve in Stufen

Stufe 4 3 2 1 0
Gangreserve-
Stufenskala
Dauer(ca,) |24 - 19 Monate |19 - 14 Monate | 14 - 5 Monate |2 Monate - |5 Tage oder
5 Tage weniger

Warnung fiir
Gangreserve ist Gangreserve | unzureichende
ausreichend. wird gering. | Ladung wurde
Bedeutung gestartet.

Gangreserve ist in Ordnung.

In Ordnung fiir normale Verwendung aufladen.

20




Laden Ihrer Uhr

i ACHTUNG

Bei Stufe 0 bewegt sich der Sekundenzeiger einmal alle zwei Sekunden.
(Warnfunktion fir unzureichende Ladung, Seite 74). Wenn diese Funktion H
aktiviert ist, stehen einige Funktionen nicht zur Verfiigung. Einzelheiten finden :
Sie auf Seite 15.
Der Funktionszeiger steht auf ,OFF“ und zeigt nicht die Stufe der Gangreserve :
an, wenn die Temperatur der Uhr zu hoch oder zu niedrig ist. i
(Nicht-ladbar-Zustand)

Priifen Sie sie erneut an einem Ort mit angemessener Temperatur.

21



Laden Ihrer Uhr

I Anzeige des Grads der Stromerzeugung in Stufen
Die Stufe der Stromerzeugung gibt an, wie viel Strom von der Solarzelle erzeugt
wird: 7 Stufen (0 - 6).

Stufe 6 5 4 3 2 1 0
T~
i, e e e N Ny N

Stufenskala ¢ z 2 / 2 2
der Stromer- \ =]

zZeugung \& \ \% \\ \\ \\

I I I I I I

B Ausreichende . Laden Sie die Uhr an einem helleren Ort, sodass die

edeutung |Stromerzeugung fiir

den Ladevorgang.

Stromerzeugung die Stufe ,,5“ oder

»6“ erreicht.

22



Laden Ihrer Uhr

ACHTUNG

« Die angezeigte Stufe der Stromerzeugung entspricht dem Moment, in dem Sie
diese Funktion aufrufen. Die Stufenanzeige beriicksichtigt keine Anderungen
bei der Stromerzeugung nach dem Aufrufen der Funktion.

« Aufgrund des Einfallswinkels des Lichts auf das Zifferblatt der Uhr oder
anderer Elemente kann die Stufe auch bei gleicher Helligkeit unterschiedlich
sein. Die Stufe kann auch aufgrund von Unterschieden bei den Modellen
anders sein.

« Die Anzeigestufe ,,6 der Stromerzeugung entspricht einer Situation bei
wolkigem Wetter im Freien (Beleuchtungsstirke ca. 10 000 Ix) oder einem
helleren Ort.

« Verwenden Sie die angezeigte Stufe der Stromerzeugung bitte nur als
ungefihre Richtlinie.

23



Einstellen der Weltzeit

Diese Uhr kann die Uhrzeit auf der ganzen Welt anzeigen, je nachdem, welche der 40
Zeitzonen (Offsets (Abweichungen) zur UTC, der koordinierten Weltzeit) gewédhlt
wurde.

Sie konnen die Offsets (Abweichungen) zur UTC auf eine der beiden unten erklarten
Weisen einstellen.

Methode Was einzustellen ist
Empfangen der Positionsd Eine Zeitzone wird automatisch eingestellt. Die
vom Satellitensignal Uhrzeit und der Kalender werden abhingig von der
(Seite 37) gewihlten Zone eingestellt.

Manuelles Einstellen der Zeitzone

(Seite 33) Zeitzonen werden manuell gewihlt.

Die Sommerzeit-Information ist nicht im Satellitensignal enthalten.
Passen Sie die Einstellung vor und nach der Sommerzeit manuell an (Seite 44).

24



Einstellen der Weltzeit

| Lesen der Weltzeiteinstellung

Die Uhr ist in 40 markierte Zeitzonen mit Namen der stellvertretenden Gebiete
unterteilt. Eine Zeitzone wird eingestellt, wenn der Sekundenzeiger auf eine dieser
Markierungen gerichtet ist.

Auf der Abbildung links steht der

Sekundenzeiger auf 28 Sekunden und die

Zeitzoneneinstellung auf ,,+11,5%

« Die Zeitzonen werden in Offsets
(Abweichungen) zur UTC dargestellt.

« Die Markierungen der Zeitzonen und die
Namen der Gebiete konnen bei manchen
Modellen von der Abbildung abweichen.

Zeitzonen-Markierungen

KK

Namen der
stellvertretenden
Sekundenzeiger Gebiete

25



Einstellen der Weltzeit

[ Tabelle der Zeitzonen und stellvertretenden Gebiete
« Lander oder Regionen kénnen Zeitzonen aus verschiedenen Griinden andern.

Zeitzone Sekundenzeiger | Gebietsname Stellvertretendes Gebiet
0 0 Sek. LON London
+1 2 Sek. PAR Paris
+2 4 Sek. ATH Athen
+3 6 Sek. RUH Riad
+3,5 7 Sek. — Teheran
+4 8 Sek. DXB Dubai
+4,5 9 Sek. —_ Kabul
+5 10 Sek. KHI Karachi
+5,5 12 Sek. DEL  |Delhi
+5,75 13 Sek. —_ Kathmandu

26




Einstellen der Weltzeit

Zeitzone Sekundenzeiger |Gebietsname Stellvertretendes Gebiet
+6 14 Sek. DAC Dhaka
+6,5 15 Sek. — Rangun
+7 16 Sek. BKK Bangkok
+8 18 Sek. BJS (HKG) |Peking/Hongkong
+8,75 20 Sek. —_ Eucla
+9 21 Sek. TYO Tokio
+9,5 23 Sek. ADL Adelaide
+10 25 Sek. SYD Sydney
+10,5 26 Sek. —_ Lord-Howe-Insel
+11 27 Sek. NOU Noumea
+11,5 28 Sek. — Norfolkinsel
+12 29 Sek. AKL Auckland

27



Einstellen der Weltzeit

Zeitzone Sekundenzeiger | Gebietsname Stellvertretendes Gebiet
+12,75 31 Sek. —_ Chatham-Inseln
+13 32 Sek. TBU Nuku‘alofa
+14 34 Sek. — Kiritimati
-12 36 Sek. — Bakerinsel
-1 38 Sek. MDY Midway
-10 40 Sek. HNL Honolulu
9,5 41 Sek. — Marquesas-Inseln
-9 42 Sek. ANC Anchorage
-8 44 Sek. LAX Los Angeles
-7 46 Sek. DEN Denver
-6 48 Sek. CHI Chicago
-5 50 Sek. NYC New York

28




Einstellen der Weltzeit

Zeitzone Sekundenzeiger |Gebietsname Stellvertretendes Gebiet
-4,5 51 Sek. —_ Caracas
-4 52 Sek. SCL Santiago
-3,5 53 Sek. —_ St. Johns
-3 54 Sek. RIO Rio de Janeiro
-2 56 Sek. FEN Fernando de Noronha
-1 58 Sek. PDL Azoren

29



Einstellen der Weltzeit

« Die Offsets in der Tabelle basieren auf der Standardzeit UTC.

« Wenn Sie eine Zeitzone fiir ein Land oder ein Gebiet wihlen, in dem im Sommer
die Sommerzeit gilt, wenden Sie zundchst das entsprechende Standard-Offset zur
UTC an und aktivieren anschliefend die Sommerzeiteinstellung (siehe Seite 44).

30



Einstellen der Weltzeit

| Empfangen der Positionsdaten vom Satellitensignal

Es wird empfohlen, Satellitensignale bei offenem Himmel zu empfangen.
Einzelheiten finden Sie unter “Information on satellite signal reception” (Zeite 46).

Eine Zeitzone wird automatisch durch den Empfang der Positionsdaten eingestellt und

sofern die Uhrzeit und der Kalender entsprechend der gewéhlten Zeitzone eingestellt

sind.

« Es kann zwischen 30 Sekunden und 2 Minuten dauern, bis die Positionsdaten
erhalten werden.

® 1 Driicken Sie die Krone in Position [1] ein.
2 2 Halten Sie den oberen rechten Knopf @ [ »,
\ gedriickt, bis der Sekundenzeiger auf ,RX- )
E GPS” zeigt (ca. 4 Sekunden).
m Die aktuell eingestellte Zeitzone wird angezeigt

und der Signalempfang startet.

31



Einstellen der Weltzeit

Nach dem Signalempfang gibt der Sekundenzeiger die neue Einstellung an und zeigt

anschliefend wieder die Sekunden an.

« Um den Empfang abzubrechen, halten Sie einen beliebigen Knopf gedriickt, bis
der Sekundenzeiger wieder die Sekunden angibt.

Informationen zum Empfang der Positionsdaten

Die Zeitzone kann maoglicherweise nicht richtig eingestellt werden, wenn die

Positionsdaten an der Grenze einer Zeitzone empfangen wird, selbst wenn die

Informationen richtig sind.

« Sie konnen die Zeitzone auch manuell einstellen. (Seite 33)

* Alle Zeitzonen nach Datenstand von Januar 2015.
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Einstellen der Weltzeit

| Manuelles Einstellen der Zeitzone

1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position ] heraus.
« Der Sekundenzeiger zeigt die aktuelle Zeitzone und
der Funktionszeiger die Sommerzeiteinstellung (Seite
e ).
[o[1] 2 Drehen Sie die Krone zur Auswahl einer Zeitzone.
Die Zeitanzeige andert sich.
« Siehe auch ,,Lesen der Weltzeiteinstellung* auf Seite
25 und ,Tabelle der Zeitzonen und stellvertretenden
Gebiete“ auf Seite 26 zur Einstellung der Zeitzone.

3 Driicken Sie die Krone bis auf Position [8) hinein,

um den Vorgang zu beenden.
Der Sekundenzeiger kehrt zur Anzeige der Sekunden
zuriick.

33



Empfang der Zeitinformationen

Es wird empfohlen, Satellitensignale bei offenem Himmel zu empfangen.
Einzelheiten finden Sie unter “Information on satellite signal receptio;

n” (Zeite 46).

Fiir den Empfang der Zeitinformationen kénnen Sie die drei unten angegebenen
Empfangstypen verwenden. Sie kénnen auch das Ergebnis des letzten Empfangs
tiberpriifen (erfolgreich oder fehlgeschlagen). (Seite 42)

Uhrzeit und Kalender

Typ Verwendung Erforderliche Zeit (ca.)
. Normaler Empfang zur
Empf?:gi:i:;g)hrzelt richtigen Einstellung von |3 - 30 Sekunden

Empfang der Schaltsekunde
(Seite 38)

Empfang, wenn die
Schaltsekunde aktualisiert
wurde

36 Sekunden - 13 Minuten

Automatischer Empfang der
Uhrzeit
(Seite 40)

Der Empfang wird
automatisch durchgefiihrt,
wenn bestimmte
Bedingungen erfiillt sind.

3 - 30 Sekunden
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Empfang der Zeitinformati

{

» Wihrend des Empfangs der Zeitinformationen werden keinen Positionsdaten
empfangen. Stellen Sie zuvor die Weltzeit ein (Seite 24).
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Empfang der Zeitinformati

{

|| Empfang der Uhrzeit (erforderliche Zeit: ca. 3 - 30 Sekunden)
Empfang zur richtigen Einstellung von Uhrzeit und Kalender.
« Der Empfang kann bei einem grofen Zeitunterschied oder bei manueller
Kalendereinstellung linger dauern.
1 Driicken Sie die Krone bis auf Position [1] ein.
2 Halten Sie den unteren rechten Knopf @
gedriickt, bis der Sekundenzeiger auf ,RX-TME”

] zeigt (ca. 2 Sekunden).
0] Das letzte Empfangsergebnis wird angezeigt und der
plangserg gezelg
@ Signalempfang startet.

« Um den Empfang abzubrechen, halten Sie einen
beliebigen Knopf gedriickt, bis der Sekundenzeiger
seine normale Bewegung wieder aufnimmt.
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Empfang der Zeitinformati

{

Nach Beendigung des Empfangs zeigt der Sekundenzeiger fiir 2 Sekunden das
Empfangsergebnis (Seite 42) und nimmt dann seine normale Bewegung wieder auf.

Wenn die Uhrzeit oder der Kalender auch nach erfolgreichem Empfang fehlerhaft ist
Uberpriifen Sie die Einstellungen fiir Weltzeit (Seite 24) und Sommerzeit (Seite 44).

Sollte im Anschluss die Uhrzeit oder der Kalender weiterhin falsch angezeigt

werden, fithren Sie den Empfang der Schaltsekunde durch (Seite 38). Die

Schaltsekunde wird méglicherweise aktualisiert.

« Die Sommerzeit-Information ist nicht im Satelliten-Zeitsignal enthalten. E
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Empfang der Zeitinformati

{

| Empfang der Schaltsekunde (erforderliche Zeit: ca. 36 Sekunden - 13 Minuten)
Durchzufithrender Empfang, wenn die Schaltsekunde aktualisiert wurde.
« Sie konnen die Schaltsekunde auch manuell einstellen. (Seite 52)

1 Driicken Sie die Krone bis auf Position [1] ein.
2 Halten Sie den unteren rechten Knopf @
7 Sekunden lang gedriickt.

| “ﬂ:ﬂ Der Empfang startet, nachdem der Sekundenzeiger auf
[ »RX-TME" gezeigt, eine volle Drehung ausgefiihrt und
Q dann wieder auf ,RX-TME" gezeigt hat.

« Um den Empfang abzubrechen, halten Sie einen
beliebigen Knopf gedriickt, bis der Sekundenzeiger
seine normale Bewegung wieder aufnimmt.
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Empfang der Zeitinformati

{

Nach Beendigung des Empfangs zeigt der Sekundenzeiger fiir 2 Sekunden das
Empfangsergebnis (Seite 42) und nimmt dann seine normale Bewegung wieder auf.
Wenn die Uhrzeit oder der Kalender auch nach erfolgreichem Empfang fehlerhaft ist

Uberpriifen Sie die Einstellungen fiir Weltzeit (Seite 24) und Sommerzeit (Seite 44).
« Die Sommerzeit-Information ist nicht im Satelliten-Zeitsignal enthalten.

39



Empfang der Zeitinformati

{

| Automatischer Empfang der Uhrzeit

Die Uhr empfingt automatisch die Uhrzeit, wenn folgende Bedingungen erfiillt
werden:

« Die Uhr 6 Tage oder mehr keine Satellitensignale empfangen.

« Die Uhr war 20 Sekunden oder mehr starken direkten Sonnenstrahlen ausgesetzt.
« die angezeigte Uhrzeit liegt zwischen 06:00 und 18:00.

« der Sekundenzeiger bewegt sich nicht alle 2 Sekunden (Seite 74).
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Empfang der Zeitinformati

{

Informationen zum automatischen Empfang der Uhrzeit
Der automatische Empfang der Uhrzeit kann sich in folgenden Fillen verzogern:
« seit dem letzten Empfang der Uhrzeit bewegt sich der Sekundenzeiger einmal alle
2 Sekunden (unzureichende Ladung).
Der automatische Empfang wird 6 Tage oder mehr nach der Warnmeldung tiber
eine unzureichende Ladung durchgefiihrt, wenn die Uhr wieder aufgeladen wird.
« Die Einstellung der Zeitzone wurde geéndert.
Der automatische Empfang wird 6 Tage oder mehr nach Anderung der
Einstellung durchgefiihrt. E
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Empfang der Zeitinformati

{

| Uberpriifen des letzten Empfangsergebnisses des Satellitensignals

1 Driicken Sie die Krone bis auf Position [1] ein.
2 Driicken Sie den unteren rechten Knopf @ und

lassen Sie ihn los.
| ”[D] Das letzte Empfangsergebnis wird angezeigt.
m ’\\
L&
0K N Empfang erfolgreich.

T
o8
NO {@ Empfang fehlgeschlagen.

« Die Anzeige fithrt das letzte Empfangsergebnis
auf, unabhingig vom Typ der empfangenen
Informationen, Positionsdaten oder Uhrzeit.
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Empfang der Zeitinformati

{

3 Driicken Sie den unteren rechten Knopf @) und lassen Sie ihn los, um
den Vorgang zu beenden.
Die Zeiger gehen auf die aktuelle Uhrzeit zuriick.

« Nach ca. 10 Sekunden gehen sie automatisch auf die aktuelle Uhrzeit zuriick.

| Zum Empfangsergebnis
Das letzte Empfangsergebnis wird fiir 6 Tage gespeichert. Danach wird ,NO*
angezeigt.
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Umschalten von Sommerzeit und Standardzeit

Die Sommerzeit ist eine in einigen Landern/Gebieten verwendete Mafinahme, mit

der wihrend des Sommers zusétzlich Tageslicht genutzt werden soll.

Diese Uhr kann in Abhéngigkeit des fiir die Weltzeit gewahlten Gebiets die

Sommerzeit oder die Standardzeit anzeigen.

« Die Sommerzeit-Information ist nicht im Satelliten-Zeitsignal enthalten. Passen
Sie die Einstellung vor und nach dem Zeitraum der Sommerzeit manuell an.

« Der Zeitraum der Sommerzeit ist abhdngig vom jeweiligen Land oder Gebiet.

« Abhingig vom Land oder Gebiet kann es zu Anderungen der Sommerzeitregelung
kommen.
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Umschalten von S it und Si

1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position ] heraus.
Der Sekundenzeiger zeigt die aktuelle
Weltzeiteinstellung und der Funktionszeiger die aktuelle

| “ﬂ]] [D] Sommerzeiteinstellung.
0[] 2 Driicken Sie den unteren rechten Knopf €) und
) 0 lassen Sie ihn los.
SMTON SMT OFF E
's’\%/
w OFF
Sommerzeit wird angezeigt. | Standardzeit wird angezeigt.

« Jedes Mal, wenn Sie den Knopf driicken, wird
zwischen ON und OFF umgeschaltet.
3 Driicken Sie die Krone bis auf Position [8) hinein,
um den Vorgang zu beenden.
Der Sekundenzeiger kehrt zur Anzeige der Sekunden
zuriick. 45



Informationen iiber den Empfang des Satellitensignals

Diese Uhr empfingt Zeitinformationen von Satelliten, um die Uhrzeit und den
Kalender anzuzeigen.

Die Uhr empfingt von den Satelliten zudem die Positionsdaten, um die richtige
Uhrzeit fiir das Gebiet anzuzeigen, in dem die Uhr genutzt wird.

Zum Empfangen des Satellitensignals

Fiir den Empfang des Satellitensignals wird viel Strom verbraucht. Achten Sie

darauf, dass Thre Uhr ausreichend geladen ist, bevor Sie den Empfangsvorgang

durchfiihren.

« Die Uhr funktioniert mit einer durchschnittlichen monatlichen Genauigkeit von
+5 Sekunden, auch wenn kein Satelliten-Zeitsignal empfangen wird.

« Verwenden Sie diese Funktion zur Anzeige des Ergebnisses des letzten
Empfangsvorgangs (erfolgreich oder fehlgeschlagen) (Seite 42) und entscheiden
Sie tiber die Notwendigkeit der Durchfithrung von Empfangsvorgangen.
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Infr #

iiber den Empf

p

g des Satellitensignals

[ VorsichtsmaBregeln zum Empfangen des Satellitensignals

Fiihren Sie den Satelliten-Signalempfang nicht beim Fiihren eines Fahrzeugs
durch, da dies duflerst gefihrlich ist.

» Wenn sich der Sekundenzeiger einmal alle zwei Sekunden bewegt (Warnfunktion
fiir unzureichende Ladung), kénnen Sie den Empfang des Satellitensignals nicht
durchfithren. Laden Sie die Uhr vor dem Empfang des Signals immer ausreichend
auf.

« Auch wenn diese Uhr erfolgreich ein Signal empfingt, hingt die Genauigkeit der
angezeigten Uhrzeit von der Empfangsumgebung und der internen Verarbeitung
ab.

47



£

iiber den Empfang des Satellitensignals

p

« Die automatische Korrekturfunktion dieser Uhr wird bis zum 28.02.2100

unterstiitzt.

i « Die Sommerzeit-Information ist nicht im Satellitensignal enthalten. Passen Sie

die Einstellung vor und nach der Sommerzeit manuell an. (Seite 44)
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Infr #i

iiber den Empf
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g des Satellitensignals

| Beim Empfangen des Satelliten-Zeitsignals
Wie in der Abbildung unten gezeigt, sollten Sie sicherstellen, dass Sie sich in einem
Gebiet mit wenigen Bdumen, Gebauden oder anderen Objekten in unmittelbarer Nihe
befinden, die das Satellitensignal behindern konnten. Richten Sie das Zifferblatt auf den
Himmel und fithren den Signalempfang durch.
« Fiir einen erfolgreichen Empfang sollte eine freie Sicht auf den Himmel vorliegen,
wenn Sie versuchen, das Satellitensignal zu empfangen.
« Der Empfang kann aufgrund der Satellitenpositionen fehlschlagen, wenn Sie
versuchen, die Signale zu empfangen. E
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Informati iiber den Ei g des Satellitensignals

Empfangen von Signalen in Innenrdumen in der Nihe eines Fensters

Legen Sie die Uhr an einem Fenster mit Blick zum Himmel ab und richten Sie das

Zifferblatt schrig nach oben.

« Um die Positionsdaten zu erhalten, muss ein
Signal von bestimmten Satelliten empfangen <§
werden. Deshalb kénnen méglicherweise keine
Positionsdaten an einem Ort empfangen werden,
obwohl dort Zeitinformationen empfangen
werden.
Fir den Empfang von Positionsdaten wird
empfohlen, den Empfang des Signals im Freien
durchzufiihren.

« Es kann schwierig sein, Satellitensignale durch Fenster mit Spezialglas zu
empfangen.
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iiber den Empf
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| Gebiete mit schlechtem Empfang

Es kann bei bestimmten Umgebungsbedingungen oder in bestimmten Gebieten
schwierig sein, das Satelliten-Zeitsignal zu empfangen.

Bereiche mit Hindernissen oberhalb der Uhr

Objekte in der Nahe, die Magnetfelder oder
elektrische Storungen erzeugen

Innenrdume oder Raume unter der Erde
Gebiete, die von hohen Gebiduden oder
Biumen umgeben sind

Bei wolkigem oder regnerischem Wetter,
oder bei einem Gewitter

usw.

« Elektrische Hochspannungsleitungen,
Eisenbahn-Oberleitungen, Flughifen
oder Sendeanlagen.
« Elektrische Gerite und Biirogerite
« Mobiltelefone wihrend des Anrufens/Sendens
« Mobiltelefon-Basisstationen
usw.
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Uberpriifen und Einstellen der Schaltsekundeneinstellung

Diese Uhr zeigt die Uhrzeit durch Einstellung der Schaltsekunde auf die vom Satelliten

empfangene internationale Atomzeit-Information an.

Die Schaltsekunde kann einmal alle paar Jahre notwendig sein. Die Einstellung der

Schaltsekunde muss dann jedes Mal auf der Uhr vorgenommen werden.

« Die Einstellung der Schaltsekunde kann mit dem Empfang der Schaltsekunde
vorgenommen werden (Selte 38) Sle kann auch manuell vorgenommen werden

Elne Liste der Schaltsekunden flnden Sle auf der Homepage von IERS
: INTERNATIONAL EARTH ROTATION & REFERENCE SYSTEMS SERVICE).
 http://hpiers.obspm.fr/eop-pc/earthor/utc/TAI-UTC_tab.html
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Uberpriifen und Eil

Crhaltcolimdonoi 11

der Sc

1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position P heraus.
Der Sekundenzeiger zeigt auf 0 Sekunden.

2 Halten Sie den oberen rechten Knopf @
2 Sekunden oder langer gedriickt.
Unter Verwendung der Position 0 Minuten/Sekunden
als Startpunkt zeigen der Minuten- und Sekundenzeiger
die Schaltsekundeneinstellung an.

Die Schaltsekundeneinstellung

Die Schaltsekundeneinstellung
ist,-65 Sekunden”

ist,-36 Sekunden”

Die Zeiger zeigen auf
,0 Minuten 36 Sekunden®.

Die Zeiger zeigen auf
»1 Minuten 5 Sekunden®.
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Lindonoi 1

Uberpriifen und Einstellen der Schalt

9

3 Drehen Sie die Krone zur inderung der Einstellung,
wenn die Schaltsekunde nicht richtig ist.
« Der Einstellbereich erstreckt sich von 0 bis
| H[D] -90 Sekunden.
0} 4 Driicken Sie die Krone bis auf Position [8] hinein,
um den Vorgang zu beenden.
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Uberpriifen und Einstellen der Uberschlagnummerneinstellung

Damit diese Uhr die vom Satelliten empfangene Wocheninformation* richtig
verarbeiten kann, wird eine Uberschlagnummer fiir jede Zeitperiode eingestellt.
Die Uberschlagnummern werden automatisch aktualisiert.

Wenn die Uberschlagnummerneinstellung falsch ist, kénnen Uhrzeit und Datum

nicht genau angezeigt werden. Uberpriifen Sie die Uberschlagnummerneinstellung
und korrigieren Sie sie, wenn sie fehlerhaft ist.

* Wird ,Wochennummer* genannt. Wochen werden durch Zahlen von 0 bis 1023 E
i (ca. 20-Jahre-Zyklus) dargestellt. H
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Uberpriifen und Ei

der Uberschl instell

9

\@

) |
o2

56

1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position ] heraus.
Der Sekundenzeiger zeigt auf 0 Sekunden.
2 Halten Sie den oberen rechten Knopf @ 2

Sekunden oder langer gedriickt.
Der Sekunden- und Minutenzeiger zeigen die
Einstellung der Schaltsekunde an.

3 Halten Sie den oberen rechten Knopf &

mindestens 7 Sekunden lang gedriickt.
Der Sekundenzeiger zeigt die aktuelle
Uberschlagnummerneinstellung an.

Uberschlagnummer 0 1 2 3 4 5




Uberpriifen und Einstellen der Uiberschl

Bll]
©

4 Drehen Sie die Krone zur inderung der
Einstellung, wenn der Wert nicht richtig ist.
« Der Einstellbereich erstreckt sich von ,,0“ bis ,,5%
« Entnehmen Sie die richtige Uberschlagnummer der
nachfolgenden Tabelle und stellen Sie sie ein.

5 Driicken Sie die Krone bis auf Position [8] hinein,

um den Vorgang zu beenden.

Zeitbereich (Koordinierte Universalzeit, GMT) Uberschlagnummer

22.08.1999

So) 0:00 -

0

07.04.2019

So) 0:00 -

21.11.2038

So) 0:00 -

07.07.2058

So) 0:00 -

20.02.2078

So) 0:00 -

06.10.2097

S0) 0:00 - 22.05.2117 (Sa) 23:59

A B WN =
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Manuelles Einstellen von Uhrzeit und Kalender

Stellen Sie zuvor die Weltzeit ein (Seite 24).

® 1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position ] heraus.
\ 2 Halten Sie den oberen rechten Knopf @
gedriickt, bis der Sekundenzeiger auf die
H [” [” 30-Sekunden-Position zeigt.
>E 3 Ziehen Sie die Krone bis auf Position ] heraus.
) 4 Q Der Sekundenzeiger zeigt auf 0 Sekunden.

4 Driicken Sie den unteren rechten Knopf @
mehrmals hintereinander, um den/die zu

korrigierende(n) Zeiger/Anzeige zu wahlen.

« Jedes Mal, wenn Sie den Knopf driicken, dndert sich
das Ziel wie folgt:
Min iger > Stundenzeiger > Datum - Jahr/
Monat -> Wochentag - (zuriick nach oben)

« Die Zeiger und Anzeigen bewegen sich bei der
Auswahl ein wenig, um anzuzeigen, dass er/sie jetzt
einstellbar ist.
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M lles Einstellen von Uhrzeit und Kalender

Bl]
©

5 Drehen Sie die Krone zur Einstellung des Zeigers/
der Anzeige.

« Jahr und Monat werden iiber den Sekundenzeiger
angezeigt. Fithren Sie die Einstellung wie auf der
nichsten Seite beschrieben durch.

« Der Funktionszeiger dreht sich bei jeder
Datumsinderung 5 Mal.

» Wenn Sie die Krone mehrmals schnell drehen, bewegt
sich der Zeiger/die Anzeige kontinuierlich. Um die
schnelle Bewegung zu stoppen, drehen Sie die Krone
in eine beliebige Richtung.

6 Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5.
7 Driicken Sie die Krone entsprechend einer
verldsslichen Zeitquelle bis auf Position [

hinein, um den Vorgang zu beenden.
Der Sekundenzeiger startet seine Bewegung ab
0 Sekunden.
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Manuelles Eii von Uhrzeit und Kal

[ Monats- und Jahresanzeige

Stellen Sie das Jahr und den Monat mit der Position des Sekundenzeigers ein.

Der ,,Monat® entspricht einer der

12 Zonen, die in der Abbildung unten
dargestellt sind.

Jede Zahl steht fiir einen Monat.

0

0, ~N
o]

60

Das ,,Jahr* entspricht den Jahren nach
einem Schaltjahr und wird durch
die Markierungen in den Zonen der
einzelnen Monate dargestellt.

Jahre seit Schaltjahr:

0 (Schaltjahr)
Jahre seit Schaltjahr: 1
Jahre seit Schaltjahr: 2
!’y ’ / Jahre seit Schaltjahr: 3
7
7
-

7

W



M Iles Einstellen von Uhrzeit und Kalend

Tatsachliches Jahr ;::arletjsaelintr Position des Sekundenzeigers
— 2016 2020 2024 0 (Schaltjahr) |Stundenmarkierung
— 2017 2021 2025 1 1. Min.-Markierung
— 2018 2022 2026 2 2. Min.-Markierung
2015 2019 2023 2027 3 3. Min.-Markierung

Beispiele: Position des Sekundenzeigers
beim Einstellen im September 2015

Sie konnen der Tabelle entnehmen, dass
2015 ,,3“ Jahre nach einem Schaltjahr
liegt. Der Sekundenzeiger muss deshalb
auf die 3. Minuten-Markierung der
September-Zone gestellt werden.
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Priifen und Korrigieren der Bezugsposition

Wenn die Uhrzeit oder der Kalender auch nach erfolgreichem Empfang des

Zeitsignals noch fehlerhaft ist, iiberpriifen Sie, ob die Bezugsposition richtig ist.

« Wenn die Zeiger und Anzeigen nicht die richtige Bezugsposition beriicksichtigen,
werden Uhrzeit und Kalender nicht genau angezeigt, auch wenn das Satelliten-
Zeitsignal empfangen wurde.

Was ist die Bezugsposition? Richtige Bezugspositionen
Die Grundposition aller Zeiger und des Kalenders '
zur richtigen Anzeige der verschiedenen Funktionen
dieser Uhr.

« Position des Stundenzeigers: 0 Stunden

« Position des Minutenzeigers: 0 Minuten

« Position des Sekundenzeigers: 0 Sekunden

« Position des Datums: halb zwischen 31 und 1

« Position des Wochentages: S (Sonntag)
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Priifen und Korrigieren der B
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1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position P heraus.
2 Halten Sie den unteren rechten Knopf @)
4 Sekunden lang gedriickt.
Die Zeiger und das Datum setzen sich auf die aktuellen
gespeicherten Bezugspositionen.
« Lassen Sie den Knopf los, sobald sich die Zeiger bewegen.
« Einige Zeiger machen eine besondere Bewegung, um
ihre Position anzupassen.

3 Uberpriifen Sie die aktuelle Bezugsposition.
Verwenden Sie dazu die Abbildung auf der
vorherigen Seite.

Driicken Sie die Krone in Position E ein und
Richtig | driicken Sie den unteren rechten Knopf (), um
den Vorgang zu beenden.

Gehen Sie zu Schritt 4 auf der néchsten Seite und
korrigieren Sie die Bezugsposition.

Falsch
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Priifen und Korrigieren der B

g gsposition

4 Driicken Sie den unteren rechten Knopf € und
lassen Sie ihn los.

Der Funktionszeiger bewegt sich ein wenig.
B 5 Driicken Sie den unteren rechten Knopf @
[ mehrmals hintereinander, um den/die zu
) (A) korrigierende(n) Zeiger/Anzeige zu wahlen.

« Jedes Mal, wenn Sie den Knopf driicken, dndert sich
das Ziel wie folgt:

Datum/Wochentag > Stund iger > Minute;
> Sekundenzeiger -> (zuriick nach oben)
« Die Zeiger bewegen sich bei der Auswahl ein wenig,
um anzuzeigen, dass er/sie jetzt einstellbar ist.
6 Drehen Sie die Krone zur Einstellung des Zeigers/
der Anzeige.
« Wenn Sie die Krone mehrmals schnell drehen, bewegt
sich der Zeiger/die Anzeige kontinuierlich. Um die

schnelle Bewegung zu stoppen, drehen Sie die Krone
in eine beliebige Richtung.




Priifen und Korrigieren der B
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7 Wiederholen Sie die Schritte 5 und 6.
8 Driicken Sie die Krone bis auf Position [8] ein.
9 Driicken Sie den unteren rechten Knopf € und

lassen Sie ihn los, um den Vorgang zu beenden.

» Wenn keine Bedienungsvorgange durchgefiihrt
werden, kehrt die Uhr innerhalb von ca. 2 Minuten
zur Zeitanzeige zuriick.
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Wenn Sie ein Problem mit Ihrer Uhr haben, priifen Sie die unten stehenden Punkte.
Symptom AbhilfemaBnahmen Seite

Probleme beim Empfang des Satellitensignals

Wenn sich der Sekundenzeiger einmal alle zwei
Sekunden bewegt, kann die Uhr die Signale nicht 15
empfangen. Laden Sie die Uhr.

Vermeiden Sie Orte, an denen das Satellitensignal
behindert werden kann und Gegenstinde, die 57
Storungen aussenden. Richten Sie das Zifferblatt auf

Der Empfang ist den Himmel und starten Sie den Zeitsignalempfang.
fehlgeschlagen. Nehmen Sie die Uhr vom Handgelenk und

versuchen Sie es erneut.

Aufgrund von eventuell in der Néhe befindlichen
Basisstationen oder Sendeanlagen kann der
Empfang des Signals manchmal schwierig sein. 51
Entfernen Sie sich von eventuell in der Nahe
befindlichen Basisstationen und Sendeanlagen.
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Fehlersuche

Symptom AbhilfemaBnahmen Seite
Probleme beim Empfang des Satellitensignals (Fortsetzung)
Der Empfang ist Wenn die Probleme durch die obigen Schritte nicht
f }exl ﬁl' gnS behoben werden kénnen, wenden Sie sich an die -
ehlgeschiagen. nichstliegende Kundendienstvertretung.
Uberpriifen Sie die Weltzeiteinstellung. 24
Uberpriifen Sie die Sommerzeiteinstellung. 44
) Fithren Sie den Empfang der Schaltsekunde durch,
Nach erfolgreichem wenn die Uhrzeit und der Kalender weiterhin 38
Empfang werden falsch eingestellt sind, selbst nach Empfang des
Uhrzeit und Kalender Zeitsignals.
nicht richtig — - — -
angezeigt. Uberpriifen Sie die Einstellungen fiir Schaltsekunde
und Uberschlagnummer und korrigieren Sie sie 52,55
gegebenenfalls.
Priifen und korrigieren Sie die Bezugsposition. 62
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Fehlersuche

Symptom AbhilfemaBnahmen Seite
Die Bewegung der Zeiger ist nicht ordnungsgemdf3
. .+ .. |Der Ladevorgang wurde eventuell gestoppt (Nicht-
Die Ga_n greserve wird nicht ladbar-Zustand). Priifen Sie sie erneut an einem 21
angezeigt. .
Ort mit angemessener Temperatur.
Der Sekundenzeiger bewegt
sich einmal alle zwei Laden Sie die Uhr. 12
Sekunden.
D_er Se.kundenzeiger bevwegt Driicken Sie die Krone bis auf Position [#] ein. -
sich nicht.
Driicken Sie die Krone bis auf Position m ein und
driicken Sie den oberen rechten Knopf @ und 58
lassen Sie ihn los.
Kein Zeiger bewegt sich. Laden Sie die Uhr in direktem Sonnenlicht, bis sich 16

der Sekundenzeiger normal bewegt.

Wenn die Probleme durch die obigen Schritte nicht
behoben werden kénnen, wenden Sie sich an die

nichstliegende Kundendienstvertretung.
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Fehlersuche

Symptom AbhilfemaBnahmen Seite

Uhrzeit/Kalender ist anormal.

Uberpriifen Sie die Weltzeiteinstellung. 24

Uberpriifen Sie die Sommerzeiteinstellung. 44
Uhrzeit/Kalender ist Empfangen Sie das Satelliten-Zeitsignal, um die 34
fehlerhaft. Uhrzeit und den Kalender richtig einzustellen.

Priifen und korrigieren Sie die Bezugsposition. 62

Stellen Sie Uhrzeit und Kalender manuell ein. 58
Die Zeit i.St fehlerhfiﬁ’ Uberpriifen Sie die Sommerzeiteinstellung. 44
obwohl die Weltzeit-
Einstellung richtig ist Priifen und korrigieren Sie die 5255
und der Satelliten- Schaltsekundeneinstellung. ’
Signalempfang . L Lo .

Priifen und korrigieren Sie die Bezugsposition. 62

erfolgreich war.
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Fehlersuche

Symptom AbhilfemaBinahmen Seite
Laden und andere Probleme
Wenn die Umgebungstemperatur unter 0 °C absinkt
oder iiber 40 °C ansteigt, wird die ,,Ladetemperatur- 13
Schutzfunktion® aktiviert und ein Aufladen ist nicht
moglich.
Die Uhr funktioniert | Wenn die ,Tiefentladung-Schutzfunktion® aktiviert
nicht, obwohl sie ist, ist ein Aufladen nicht moglich. Wenn die Uhr
geladen ist. auch dann nicht funktioniert, nachdem das Zifferblatt
iiber einen Tag lang direktem Sonnenlicht ausgesetzt 14

wurde, ist es moglich, dass der Akku ibermifig
entladen wurde. Wenden Sie sich an die nichstliegende
Kundendienstvertretung.
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Fehlersuche

Symptom

AbhilfemaBnahmen

Laden und andere Probleme (Fortsetzung)

Seite

Die Uhr stoppt sofort,
nachdem sie geladen
wurde.

Laden Sie die Uhr 2 bis 3 Tage in direktem Sonnenlicht.
‘Wenn der Sekundenzeiger sich einmal alle zwei
Sekunden bewegt, wird die Uhr richtig geladen.

Setzen Sie den Ladevorgang fort, auch wenn sich der
Sekundenzeiger normal zu bewegen beginnt. Wenn
keine Veranderung auftritt, wenden Sie sich bitte an die
nichstliegende Kundendienstvertretung.
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Fehlersuche

| Zuriicksetzen der Uhr — Volistandiges Zuriicksetzen
Wenn die Uhr nicht richtig funktioniert, konnen Sie samtliche Einstellungen
zuriicksetzen. Bei unzureichender Gangreserve laden Sie die Uhr vorher auf.

Stellen Sie sicher, dass Sie nach dem vollstindigen Zuriicksetzen
Folgendes durchfiihren.

1.Korrigieren Sie die Bezugspositionen.
Nach dem vollstindigen Zuriicksetzen befindet sich die Uhr im Bezugsposition-
Einstellmodus. Beziehen Sie sich auf Schritt 4 und dann auf Seite 64.

2, Stellen Sie die Weltzeit ein.
Informationen zum Empfang der Positionsdaten: Siehe Seite 24.
Wenn Sie eine manuelle Einstellung durchfiihren, stellen Sie auch die Uhrzeit
und den Kalender ein (Seite 34 oder 58).
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Fehlersuche
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1 Ziehen Sie die Krone bis auf Position P heraus.

2 Halten Sie die beiden Knopfe @ und @
gleichzeitig mindestens 3 Sekunden lang gedriickt
und lassen Sie sie dann los.
Wenn Sie die Knopfe loslassen, bewegen sich die Zeiger

ein wenig, um anzuzeigen, dass der Riicksetzvorgang

beendet ist.

Einstellwerte nach vollstandigem Zuriicksetzen

Januar des Schaltjahrs (5-Sekunden-

Kalender: Position)
Weltzeit Zeitzone (Offset) 0 (LON), London
Sommerzeit OFF fiir alle Zeitzonen

Schaltsekunde

Uberschlagnummer

Keine Anderung nach vollstandigem
Zuriicksetzen
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maBregeln fiir die Eco-Drive Uhr

<Immer haufig aufladen>

. Beachten Sie, dass wenn Sie lange Armel tragen die Uhr stoppen kann, weil die
Lichtquelle durch die Kleidung blockiert wird.

« Wenn Sie die Uhr abnehmen, legen Sie sie an einem so hellen Ort wie mdglich
ab. Dadurch wird der optimale Betrieb sichergestellt.

A ACHTUNG VvorsichtsmaBregeln zum Aufladen

« Laden Sie die Uhr nicht bei hohen Temperaturen (etwa 60°C
oder hoher), da dies zu Fehlfunktionen fiihren kann.
Beispiele:

- Aufladen der Uhr zu nahe an einer sehr heiflen Lichtquelle
wie etwa einer Glith- oder Halogenlampe wird nicht
empfohlen.

* Wenn Sie Ihre Uhr unter einer Glithlampe aufladen, lassen
Sie mindestens 50 cm Abstand zwischen der Lampe und
der Uhr, um zu starkes Erhitzen zu vermeiden.

- Aufladen der Uhr an Orten, die sehr heif$ oder kalt werden
konnen - wie auf dem Armaturenbrett eines Autos.
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VorsichtsmaBregeln fiir die Eco-Drive Uhr

<Akkuaustausch>

« Diese Uhr verfiigt iiber eine spezielle aufladbare Zelle, die nicht regelmfig ausgewechselt werden muss.
Der Energieverbrauch konnte jedoch nach Verwendung der Uhr fiir einige Jahre aufgrund der
Abnutzung der internen Bestandteile und der Verschlechterung von Olen ansteigen. Dies kénnte dazu
fithren, dass die gespeicherte Energie schneller aufgebraucht wird. Fiir eine optimale Leistung empfehlen
wir Thnen, die Uhr (auf Kosten des Besitzers) von einer autorisierten Kundendienststelle iiberpriifen zu
lassen, um den Betrieb gemaf} der Werksvorgaben zu garantieren.

A WARNUNG umgang mit der Akkuzelle

Die Akkuzelle soll nie aus der Uhr genommen werden.

‘Wenn es aus irgendeinem Grund erforderlich ist, die Akkuzelle aus der Uhr zu entfernen, halten Sie
diese aufler Reichweite von Kindern, um zu verhindern dass sie versehentlich verschluckt wird.

Falls die Akkuzelle versehentlich verschluckt wird, sofort einen Arzt aufsuchen.

Entsorgen Sie die Akkuzelle nicht im Haushaltsmiill. Beachten Sie immer alle geltenden gesetzlichen
und ortlichen Vorschriften zur richtigen Entsorgung von Batterien, um die Gefahr von Brénden zu
vermeiden und die Umwelt zu schiitzen.

A WARNUNG verwenden Sie nur vorgegebene Batterien

« Verwenden Sie nur wiederaufladbare Akkuzellen.
Obwohl die Uhr so entworfen ist, dass sie nicht arbeitet, wenn eine andere Batterie eingesetzt ist, besteht
die Gefahr der Uberladung, wenn eine Silberbatterie oder ein anderer Batterietyp eingesetzt ist und die
Uhr geladen wird. Dabei kann solch eine Batterie bersten.
Dies kann zu Schidden an der Uhr und Verletzungen am Tréger der Uhr fithren.
Beim Ersetzen der aufladbaren Akkuzelle verwenden Sie immer nur eine aufladbare Akkuzelle der
vorgeschriebenen Sorte.
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Wasserfestigkei

/\ WARNUNG

Wasserfestigkeit

« Siehe Uhrvorderseite und/oder Gehauseriickseite fiir Angabe zur Wasserfestigkeit der Uhr. Die
folgende Tabelle bietet Beispiele zur Bezugnahme, um sicherzustellen, dass Thre Uhr richtig verwendet
wird. (Die Einheit ,,1 bar* entspricht etwa 1 Atmosphire.)

« Die Kennzeichnung ,WATER RESIST(ANT) xx bar* (Wasserfest bis xx Bar) kann auch als ,W. R. xx

bar* dargestellt sein.

« Nicht wasserdichte Modelle sollten mit keinerlei Feuchtigkeit in Kontakt kommen. Lassen Sie Uhren
mit dieser Klassifizierung mit keiner Feuchtigkeit in Kontakt kommen.

« Wasserabweisend fiir den tiglichen Gebrauch (bis 3 Atmosphiren) bedeutet, dass die Uhr bei
gelegentliche, versehentlichen Spritzern wasserresistent ist.

Angabe
Name Ziffernblatt oder Erlduterung
Nicht wasserfest — Nicht wasserfest

Wafserfeste Uhr fiir die WATER RESIST | Wasserfest bis 3 Atmosphéren
alltégliche Verwendung

Wasserfeste Uhr fiir die W.R. 5 bar Wasserfest bis 5 Atmosphéren

erweiterte alltdgliche i
Verwendungg W, R. 10/20 bar Wasserfest bis 10 oder 20

Atmosphiéren
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Wasserfestigkeit

« Erhohte Wasserfestigkeit fiir tigliche Verwendung (bis 5 Atmosphiren) bedeutet, dass die Uhr z.B. beim
Schwimmen getragen werden kann, nicht aber beim Tauchen.
« Erhchte Wasserfestigkeit fiir tagliche Verwendung (bis 10/20 Atmosphiren) bedeutet, dass die Uhr
beim Tauchen ohne Gerite getragen werden kann, aber nicht beim Gerétetauchen oder Mischgas-
Tauchen mit Helium.

Wasserbezogene Verwendung

Bedienen der

Geringe
Wasseraussetzung | - Schwimmen Tauchen Sittigungs- | Krone oder des
(Gesichtwaschen, | und allgemeine | ohne Gerite, | Scuba-Tauchen | tauchen mit | Knopfes, wenn
Regen usw.) Wascharbeiten | Wassersport | mit Atemgerit Helium die Uhr nass ist
NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN
OK NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN
OK OK NEIN NEIN NEIN NEIN
OK OK OK NEIN NEIN NEIN
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VorsichtsmaBregeln und Begrenzung der Verwendung
/A ACHTUNG Zum Vermeiden von Verletzungen

« Seien Sie besonders vorsichtig beim Tragen der Uhr, wenn Sie ein Kleinkind halten, um
Verletzungen zu vermeiden.

« Seien Sie besonders vorsichtig bei anstrengenden Ubungen oder Arbeiten, um Unfille mit
Verletzungen an sich selber und anderen zu vermeiden.

« Tagen Sie Thre Uhr nicht in einer Sauna oder einem anderen Ort, wo die Uhr sehr heif3
werden kann, um die Gefahr von Verbrennungen zu vermeiden.

« Seien Sie vorsichtig beim Aufsetzen und Abnehmen der Uhr, da die Gefahr besteht, sich je
nach Art der Befestigung des Armbands die Fingernigel zu verletzen.

« Nehmen Sie die Uhr ab, bevor Sie ins Bett gehen.



VorsichtsmaBregeln und Begrenzung der Verwendung

A ACHTUNG VorsichtsmaBregeln

« Verwenden Sie die Uhr immer mit eingedriickter Krone (Normalposition). Wenn die Krone
als Schraubensperrtyp ausgelegt ist, stellen Sie sicher, dass sie sicher gesperrt ist.

« Betitigen Sie die Krone oder andere Knopfe nicht bei nasser Uhr. Dadurch kann Wasser
eindringen und Schiden an wesentlichen Bestandteilen verursachen.

« Falls Wasser in die Uhr eindringt oder die Uhr beschlagt und der Beschlag auch nach
ldngerer Zeit nicht verschwindet, wenden Sie sich an Ihren Handler oder eine autorisierte
Kundendienstvertretung zur Priifung und/oder Reparatur.

« Auch wenn Thre Uhr eine hohe Wasserresistenz aufweist, seien Sie mit Folgendem vorsichtig.

- Wenn die Uhr in Meerwasser getaucht wurde, griindlich mit Siifiwasser abspiilen und mit
einem weichen Lappen vollstindig trocken wischen.
- Spiilen Sie die Uhr nicht unter dem Wasserhahn ab.
- Nehmen Sie die Uhr ab, bevor Sie ein Bad nehmen.
« Falls Meerwasser in die Uhr eingedrungen ist, legen Sie die Uhr in einen Karton oder eine
Plastiktiite und reichen Sie sie so schnell wie méglich zur Reparatur ein. Andernfalls nimmt
der Druck in der Uhr zu, und Teile (Glas, Krone, Druckknopf usw.) kénnen sich 16sen.
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Vorsich Bregeln und Beg g der Verwendung

/A ACHTUNG Beim Tragen Ihrer Uhr

<Armband>

« Armbinder aus Leder und Kunststoff (Urethan) verschleiflen nach einiger Zeit, da sie Schweif und
Schmutz ausgesetzt sind. Aufgrund seiner natiirlichen Eigenschaften wird ein Lederarmband im Laufe
der Zeit verschlissen, verformt und verfarbt. Wir empfehlen, das Armband regelmafig zu ersetzen.

« Die Haltbarkeit von Lederbandern kann aufgrund der Materialeigenschaften beeintréachtigt werden,
wenn sie nass werden (Ausbleichung, Ablosung von Klebstoff). Auflerdem kann nasses Leder zu
Hautreizungen fithren.

« Lassen Sie ein Lederarmband nicht in Kontakt mit Substanzen kommen, die fliichtige organische
Stoffe enthalten, wie etwa Bleiche oder Alkohol (und auch Kosmetika). Dabei kénnen Verfirbung
und vorzeitige Alterung auftreten. Ultraviolettes Licht wie direktes Sonnenlicht kann Verfarbung oder
Verformung verursachen.

« Wir empfehlen, die Uhr abzunehmen, falls sie nass wird, auch wenn die Uhr selber wasserfest ist.

« Tragen Sie das Armband nicht zu eng. Lassen Sie ausreichend Platz zwischen dem Band und Threr
Haut, um ausreichende Liiftung zu gewahrleisten.

« Das Gummi- (Urethan-) Armband kann durch Farbstoffe oder Erde, die an Kleidung oder anderen
Zubehorteilen haften, verfarbt werden. Da solche Verfarbungen nicht entfernbar sein konnen,
ist Vorsicht beim Tragen der Uhr mit Artikeln geboten, die leicht Farbe tibertragen konnen
(Kleidungsstiicke, Handtaschen usw.). Zustzlich kann Verschleifl durch Losungsmittel und
Luftfeuchtigkeit am Armband auftreten. Ersetzen Sie das Armband, wenn es an Elastizitat verliert,
oder briichig wird.
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VorsichtsmaBregeln und Begrenzung der Verwendung

« Lassen Sie das Armband in folgenden Fillen anpassen, oder reparieren:

- Wenn Sie eine Anormalitit des Armbandes aufgrund von Korrosion feststellen.
- Wenn der Armbandstift hervorsteht.

« Wir empfehlen die Abmessung der Uhr von einem erfahrenen Uhrmacher ausfithren zu
lassen. Ist das Armband nicht korrekt angepasst, kann es sich 16sen und Verletzungen
verursachen oder zum Verlust der Uhr fithren.

‘Wenden Sie sich an die nichstliegende Citizen-Kundendienstvertretung.

<Temperatur>

« Die Uhr kann stoppen oder die Funktion beeintrichtigt werden, wenn die
Umgebungstemperaturen sehr hoch oder niedrig sind. Tragen Sie die Armbanduhr nicht
an Orten, wo die Temperatur auflerhalb des Betriebstemperaturbereichs liegt, der in der
Bedienungsanleitung angegeben ist.

<Magnetismus>

« Analoge Quarz-Uhren werden von einem Schrittmotor angetrieben, der mit einem Magneten
arbeitet. Wenn Sie die Uhr starkem Magnetismus aussetzen, kann dies dazu fithren, dass der
Motor nicht ordnungsgemaf3 arbeitet und die Zeit auf der Uhr nicht korrekt angezeigt wird.
Halten Sie die Uhr von magnetischen Gesundheitsgeriten (magnetische Armbander,
magnetische Gummibénder, etc.), oder Magneten im Verschluss von Kiihlschranktiiren,
Handtaschenverschliissen, Lautsprechern von Mobiltelefonen, elektromagnetische
Kochgeriten usw. fern.
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Vorsich Bregeln und Beg g der Verwendung

<Starke Erschiitterungen>

« Lassen Sie die Uhr nicht fallen und schiitzen Sie sie vor anderen starken Erschiitterungen.
Dadurch kénnen Fehlfunktionen und/oder Leistungsbeeintrachtigungen hervorgerufen
werden, ebenso wie Schiden am Gehiuse und Armband.

<Statische Elektrizitat>

« Die in den Quarz-Uhren verwendeten integrierten Schaltkreise (IC) sind gegen statische
Elektrizitit empfindlich. Beachten Sie bitte, dass die Uhr ggf. Fehlfunktionen aufweisen kann,
wenn sie starker statischer Elektrizitat ausgesetzt wird.

<Chemikalien, korrosive Gase und Quecksilber>

« Wenn Terpentin, Benzol oder andere Losungsmittel, ebenso wie solche Stoffe enthaltende
Produkte (einschlieSlich Benzin, Nagellackentferner, Kresol, Badezimmerreiniger, Klebstoffe,
Hydrophobiermittel, etc.), in Kontakt mit der Uhr kommen, kénnen sie zu Verfirbungen,
Auflosungen, oder Rissen an Materialien fithren. Seien Sie beim Umgang mit solchen
Chemikalien vorsichtig. Kontakt mit Quecksilber, wie es etwa in Thermometern verwendet
wird, kann ebenfalls zu Verfirbungen an Armband und Gehause fiihren.

<Schutzaufkleber>

« Entfernen Sie immer jegliche Schutzaufkleber von der Uhr (an der Gehduseriickseite, am
Armband, am Verschluss usw.). Andernfalls konnen Schweif3, oder Feuchtigkeit in die Spalte
zwischen den Schutzaufklebern und den Teilen eindringen, was zu Hautreizungen und/oder
Korrosion der Metallteile fithren kann.
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VorsichtsmaBregeln und Begrenzung der Verwendung

/N ACHTUNG Halten Sie Ihre Uhrimmer sauber

« Drehen Sie die Krone, wihrend sie voll eingedriickt ist, und driicken Sie die Knépfe
regelméfig, damit sie nicht durch Ansammlung von Fremdmaterial festsitzen.

« Das Gehiuse und das Band der Armbanduhr kommen in direkte Berithrung mit der

Haut. Korrosion von Metall, oder Ansammlung von Fremdstoffen kann zu schwarzen

Verschmutzungen auf dem Armband fiithren, wenn es Feuchtigkeit, oder Schweif8 ausgesetzt

ist. Halten Sie Ihre Uhr immer sauber.

Reinigen Sie das Armband und Gehéuse der Uhr regelmifig, um jegliche angesammelte

Verunreinigungen und Fremdstoffe zu entfernen. Unter seltenen Umstinden kénnen

angesammelte Verunreinigungen oder Fremdstoffe Hautreizungen verursachen. Wenn Sie

solche Symptome bemerken, nehmen Sie die Uhr sofort ab und wenden Sie sich an einen

Arzt.

Entfernen Sie regelmaflig samtliche Fremdstoffe und angesammelte Materialien vom

Metallband, Kunststoffband (Polyurethan) und/oder Metallband mit einer weichen Biirste

und milder Seifenlésung. Achten Sie darauf, dass sich nicht Feuchtigkeit auf dem Gehause

ansammelt, wenn die Uhr nicht wasserfest ist.

« Lederbinder kénnen durch Schweif3, oder Staub verfirbt werden. Halten Sie Ihr
Lederarmband immer sauber, indem Sie es mit einem trockenen Tuch abwischen.
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Vorsich Bregeln und Beg

g der Verwendung

Pflege lhrer Uhr

« Wischen Sie Schmutz oder Feuchtigkeit wie Schweifl vom Gehiuse und Glas mit einem
weichen Lappen ab.

« Armbinder aus Metall, Kunststoff oder Kunstgummi (Polyurethan) reinigen Sie mit milder,
Seifenlosung und einer weichen Zahnbiirste. Stellen Sie sicher, dass Sie das Band nach der
Reinigung immer griindlich abspiilen, um jegliche Seifenreste zu entfernen.

« Armbinder aus Leder wischen Sie mit einem trockenen Lappen sauber.

« Wenn Sie die Uhr lingere Zeit {iber nicht verwenden, wischen Sie jeglichen Schweif3,
Schmutz, oder Feuchtigkeit ab und legen Sie sie an einem geeigneten Ort ab. Orte mit sehr
hohen, oder niedrigen Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit sollten vermieden werden.



VorsichtsmaBregeln und Begrenzung der Verwendung

<Bei Leuchtfarben auf lhrer Unr>
Die Lackierung auf Ziffernblatt und Zeigern erleichtert das Ablesen der Zeit an dunklen

Orten. Die Leuchtfarbe speichert Licht (Tageslicht, oder Kunstlicht) und leuchtet im Dunklen.

Sie enthilt keine radioaktiven Stoffe, oder andere Materialien, die gesundheits-, oder
umweltschédlich sind.

« Die Leuchtstirke ist anfinglich sehr hoch und nimmt dann im Laufe der Zeit allméhlich ab.

« Die Leuchtdauer (,Nachleuchten®) hingt von der Helligkeit, Art und Abstand von der
Lichtquelle, Bestrahlungszeit und der Farbstoffmenge ab.

« Die Farbe weist moglicherweise kein Nachleuchten auf, und/oder dieses verschwindet
schnell, wenn die Lichtbestrahlung unzureichend war.
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Technische Daten

Modell

F150 Typ

Mit Solarstrom betriebene
Analoguhr

Genauigkeit der
Zeitangabe
(ohne Empfang eines
Zeitsignals)

Durchschnittliche monatliche Genauigkeit: +5 Sekunden, wenn
die Uhr bei normaler Umgebungstemperatur zwischen +5 °C und

+35 °C getragen wird

Betriebstemperaturbereich

-10 °C bis +60 °C

Anzeigefunktionen

Uhrzeit: Stunden, Minuten,
Sekunden
Kalender: Datum, Wochentag

« Gangreserve: 5 Stufen
« Stromerzeugung: 7 Stufen

Maximale Laufzeit bei
vollstandiger Ladung

Wenn die Uhr vollstindig aufgeladen ist, lauft sie bei normaler

Verwendung ohne weiteres Aufladen: Etwa 2 Jahre
(bei aktivierter Stromsparfunktion: ca. 7 Jahre)

Gangreserve nach Warnung fiir unzureichende Ladung: ca. 5 Tage

Akku

Wiederaufladbarer Akku (Lithium-Knopfzelle), 1 Stiick
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Technische Daten

Lusatzliche
Funktionen

Solarbetriebfunktion
Uberladungsschutzfunktion
Warnfunktion fiir unzureichende
Ladung (Zeigerbewegung alle zwei
Sekunden)
Tiefentladung-Schutzfunktion
Ladetemperatur-Schutzfunktion

« Anzeigefunktion Ungeladener Zustand

Gangreserve-Anzeige (fiinf Stufen)
Anzeige der Beleuchtungsstirke
(Funktion zur Anzeige der
Stromerzeugung in sieben Stufen)
Stromsparfunktion
Satelliten-Zeitsignal-
Empfangsfunktion

Funktion zum Empfang der
Positionsdaten

Bestitigung des Empfangsstatus
(RX-TME/RX-GPS)

Anzeige des Ergebnisses des
letzten Empfangs (OK/NO)
Weltzeit

(40 Zeitzonen (27 Ortsnamen))
Sommerzeit (SMT ON/OFF)
Ewiger Kalender

(bis 28. Februar 2100)
Antimagnetisch/
Stoflerkennungsfunktion/
Automatische
Zeigerkorrekturfunktion
(Stundenzeiger/Minutenzeiger/
Sekundenzeiger)

Die technischen Daten und der Inhalt dieser Broschiire kénnen ohne vorherige
Ankiindigung geédndert werden.
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European Union directives conformance statement

C € Hereby, CITIZEN WATCH CO.,LTD. declares that

this product is in compliance with the essential requirements
and other relevant provisions of directive 2014/53/EU and alll
other relevant EU directives.

You can find your product’s Declaration of Conformity at
“http://www.citizenwatch-global.com/ ”.




Model No.CC30%*
Cal.F150
CTZ-B8183(D
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	Überprüfen und Einstellen der Überschlagnummerneinstellung
	Manuelles Einstellen von Uhrzeit und Kalender
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